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Wiesbaden, 07.10.2011 
 
An die Damen und Herren der Presse 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Hessische Landesamt für Umwelt und Geologie (HLUG) und das Institut für Pflanzenökologie der 
Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU) laden ein zu einem Pressetermin am 13. Oktober 2011 in der 
gemeinsam betriebenen Umweltbeobachtungs- und Klimafolgenforschungsstation Linden (UKL). 
Anlässlich des Besuchs der hessischen Umweltministerin Lucia Puttrich in der UKL möchten wir Sie über 
den aktuellen Stand der dort durchgeführten Experimente zur Klimafolgenforschung informieren. Dazu 
gehören ein in Europa einmaliges Freiland-CO2-Anreicherungsexperiment (FACE), ein phänologischer 
Garten, ein Freiland-Erwärmungsexperiment sowie ein Experiment zum CO2-Bindungspotenzial von 
Biokohle.  Diese Experimente liefern einen bedeutenden Beitrag zur Erforschung der durch den 
Klimawandel bedingten Prozesse und Veränderungen auf ökosystemarer Ebene. Die Veranstaltung 
beginnt um 13:00 Uhr und dauert etwa 90 Minuten. Für Fragen zur Verfügung stehen Ihnen neben der 
hessischen Umweltministerin auch der Präsident des HLUG, Dr. Thomas Schmid, der Präsident der JLU 
Gießen, Professor Dr. Joybrato Mukherjee, sowie Professor Dr. Christoph Müller und Professor Dr. Ludger 
Grünhage, beide ebenfalls von der JLU Gießen.  
 

Den Weg zum Veranstaltungsort entnehmen Sie bitte der beiliegenden Anfahrtskizze. Ich würde mich sehr 
freuen, Sie zu dieser Veranstaltung begrüßen zu können. 

 
Helmut Weinberger – Pressesprecher HLUG 
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